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Grußwort zum Tag der Deutschen Einheit

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Montag, dem 3. Oktober, feiern wir den Tag der Deutschen Einheit. Es ist nunmehr ein Vier-
teljahrhundert her, dass unser Land wiedervereinigt wurde und dass die kommunistische Diktatur im Osten
unseres Landes überwunden worden ist. Zeit, sich zu erinnern und für einen Moment innezuhalten. Die
große Freude, die in der Nacht des 9. November 1989 Deutschland erfasst hat, ist längst nüchternem Realis-
mus gewichen. Junge Menschen, die damals auf die Welt gekommen sind, befinden sich heute im Studium
und im Beruf. Sie übernehmen bereits selbst Verantwortung.

Wir dürfen nicht übersehen, dass die damalige Teilung viel Leid über die Menschen gebracht hat. Die ge-
nauen Opferzahlen sind nicht bekannt aber sicher ist, dass mehrere hundert Menschen im Laufe der Zeit ihr
Leben an der Mauer, die Deutschland geteilt hat, ließen. Die Opfer von Stasi und DDR-Justiz sind hierbei
nicht mit einbezogen. Ost und West standen sich in unerbittlicher ideologischer Feindschaft gegenüber. Das
gemeinsame Ringen um einen Konsens, gegenseitigen Respekts und Wertschätzung in Anerkennung des
Gegenübers sind eine wichtige Voraussetzung für eine demokratische plurale Gesellschaft. Die jüngere Ge-
schichte zeigt, wohin es führt, wenn Menschen sich bewusst gegenseitig entfremden und instrumentalisiert
werden. So möchte ich diesen Tag zum Anlass nehmen, alle dazu aufzurufen, für ein friedliches, tolerantes
und respektvolles Miteinander auf allen Ebenen einzustehen. Dies gilt auf allen politischen Ebenen. Sei es,
dass radikale Parteien auf Landes- und Bundesebene im Auftrieb sind, aber auch auf der kommunalen Ebe-
ne. Die gezielte Spaltung des Gemeinwesens dient immer nur den Interessen einzelner Gruppierungen. Bei
allen Widersprüchen braucht unsere Gesellschaft genau das Gegenteil: Ein ehrliches, vertrauensvolles und
respektvolles Miteinander, gerade und insbesondere im politischen Wettstreit um Meinungen und Ideen.

So lade ich Sie herzlich ein, den Tag der Deutschen Einheit nicht nur als ein verlängertes Wochenende auf-
zufassen, sondern auch einen Moment innezuhalten. Dankbar zu sein, dass wir in Frieden und Freiheit leben
dürfen, aber sich auch bewusst zu machen, wo jeder von uns im Alltag, in der Familie, am Arbeitsplatz und
in der Gemeinde gefordert ist, um dies zu erhalten. Diese Werte sind nicht selbstverständlich; sie müssen
ständig reflektiert und neu gelebt werden.

So wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in diesem Sinne einen schönen Tag der Deut-
schen Einheit 2016.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 30.9.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
6. Oktober im Rathaus Teningen, am 13.
Oktober im Rathaus Köndringen, am
20. Oktober im Rathaus Nimburg und
am 27. Oktober im Rathaus Heimbach.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr. Bis 29. 9. geschlossen.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr. 26.–30.9. geschlossen.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.
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Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
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tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433. Marien-Apotheke, Golfstraße07641 / 52433. Marien-Apotheke, Golfstraße07641 / 52433. Marien-Apotheke, Golfstraße
9, 79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /9, 79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /9, 79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /
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Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße
11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
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ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
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Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
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von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
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Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
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Zum Informationsaustausch zwischen Vereinen und Verwal-
tungführtdieGemeindeverwaltungnunmehrzumfünftenMal
eine Vereinskonferenz durch, wobei Probleme angesprochen
und im gemeinsamen Gespräch Lösungen gefunden werden
sollen. Zu dieser Vereinskonferenz werden alle Vereine, Institu-
tionen und sonstige Interessierte eingeladen auf Mittwoch,
12. Oktober 2016, um 19 Uhr in das Feuerwehrheim in Te-
ningen (beim Feuerwehrgerätehaus, Neudorfstraße 40).

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Informationsaustausch zwischen Vereinen und Gemeinde
2. Vierter Teninger Begegnungsmarkt 2017
3. Infoveranstaltung des Landratsamtes zum Thema erweiterte

Führungszeugnisse am 8. Februar 2017
4. Verschiedenes

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die gemeindlichen Dienststellen in Teningen (Rathaus Tenin-
gen, Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg, Orts-
chaftsamt Heimbach, Bauhof, Bücherei) haben am morgigen
Donnerstag, 29. September, ganztags wegen einer be-
trieblichen Veranstaltung geschlossen.

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 40
wird aus redaktionellen Gründen auf diesen Freitag,30.Sep-
tember, 10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Än-
derung des Redaktionsschlusses zu beachten!

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung bleibt das Standes-
amtamMittwoch,12.Oktober,geschlossen.EswirdumKennt-
nisnahme gebeten.

Der diesjährige Bachabschlag im Mühlbach findet in der Zeit
vonSamstag,1.Oktober,8.00Uhr,bisFreitag,14.Oktober,
11.00 Uhr, statt.

Sollten Betonarbeiten am Mühlbach ausgeführt werden,
weist man darauf hin, dass kein frischer Beton oder Zementab-
wässer ins Wasser gelangen darf.

Die Verwaltung bittet um entsprechende Kenntnisnahme.

Die Gemeinde Teningen veranstaltet am 10. und 11. Dezember
zum 42. Male den traditionellen Weihnachtsmarkt. Die vergrö-
ßerte Marktfläche (einschließlich Kirchstraße) wird auch in die-
sem Jahr beibehalten und die Veranstaltung wieder mit einem
angemessenen Rahmenprogramm begleitet.

Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zu Standgröße und
dem Warenangebot reichen Interessenten bitte bis spätes-
tens 17. Oktober 2016 beim Bürgermeisteramt Teningen –
Marktverwaltung – ein. Die Gemeinde Teningen stellt keine
Marktstände zur Verfügung. Besonderes Interesse besteht an
Ständen mit kunsthandwerklichem Angebot und typischen
Weihnachtsartikeln. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass auch Marktbeschicker, die bereits in den vergangenen Jah-
ren die Veranstaltung mitgestalteten, erneut eine Bewerbung
abgeben müssen.

An Benutzungsgebühren werden pro Tag erhoben: für die
Verkaufs- und Lagerfläche pro laufendem Meter 2,50 Euro; für
die Nutzung des Stromanschlusses 5,50 Euro (Standbeleuch-
tung).

Am 15. Januar 2017 führt die Gemeinde zum 33. Mal ihren Neu-
jahrsempfang durch. Auch bei dieser Veranstaltung sollen wie-
der Personen geehrt werden, die sich Verdienste um das Ge-
meinwohl der Gemeinde erworben haben; auch Personen, die
sich allgemein in Land oder Bund verdient machten, in einzel-
nen Fällen durch tätige Hilfe Hervorragendes geleistet oder be-
sondere persönliche Leistungen erbracht haben, die das Anse-
hen der Gemeinde oder deren Ortsteile gefördert haben.

Sichtbare Zeichen der Verleihung sind die Verdienstmedail-
len in Silber und in Gold. Ehrungen können sowohl von Organi-
sationen, Vereinen oder Gremien der Gemeinde als auch von
Einzelpersonen vorgeschlagen werden.

DieEhrungsvorschlägesind inFormeines schriftlichenAntra-
ges mit einer ausführlichen Darstellung und Begründung der
besonderen Verdienste des zu Ehrenden bis spätestens 7. Okto-
ber 2016 beim Bürgermeisteramt Teningen (Riegeler Straße 12,
79331 Teningen) per E-Mail (stein@teningen.de) einzureichen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Einladung an alle Vereine und Institutionen

Vereinskonferenz am 12. Oktober

b Morgen wegen betrieblicher Veranstaltung

Teninger Rathäuser geschlossen

b Teninger Nachrichten am 5. Oktober

Geänderter Redaktionsschluss

b Standesamt

Am 12. Oktober geschlossen

b Öffentliche Bekanntmachung

Bachabschlag im Mühlbach 2016

b Weihnachtsmarkt 2016

Ausschreibung zur Teilnahme
am 42. Teninger Weihnachtsmarkt

b Zur Verleihung der Verdienstmedaille

Ehrungsvorschläge bis 7. Oktober möglich

b Fundbüro

Fundräder
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Zusätzlich zum Kinderprogramm am Donnerstag hat das JuZe
auch während der Schulzeit wieder dienstags seine Tür geöff-
net. Alle Kinder ab acht Jahren sind herzlichst eingeladen, das
JuZe zu nutzen. Es stehen Billard, Tischkicker, Dart und Brett-
spiele zur Verfügung. Bei gutem Wetter kann auch das Außen-
gelände inklusive der Tischtennisplatte genutzt werden. Wer
möchte, kann in lockerer Atmosphäre aber auch einfach nur
chillen, quatschen und Musik hören. Für warme und kalte Ge-
tränke sowie Snacks ist gesorgt, diese können für einen kleinen
Betrag gekauft werden.

Die Mitarbeiter des Kinder- und Jugendbüros freuen sich
über alle, die kommen. Los geht's immer am Dienstag ab
15.30 Uhr im Wiedlemattenweg 6 in der Nähe des Bau-
hofs.GernedürfenaucheigeneSpielefürdrinnenunddraußen
sowie eigene Musik mitgebracht werden.

DieGemeindebüchereiTeningenzeigt inderZehntscheuervom
27. September bis voraussichtlich 2. Dezember die Kunstwerke
von fünf Künstlern aus Herbolzheim und der näheren Umge-
bung, die sich zu einer offenen Gruppe „Freunde der Kunst“ zu-
sammengeschlossen haben.

Bis zum 21. Oktober bereichern Dorf- und Landschaftsbilder
in Aquarell und Gouache von Gerhard Breig, Skulpturen in
Sandstein, Granit und Alabaster von Kerstin Löschner sowie
kleinformatige Aquarelle und abstrakte Miniaturen von Camill
Behrle den Aufgang zur Bücherei und den Jugendbereich.

Im zweiten Teil der Ausstellung werden abstrakte Malereien
von Romy Fortin-Dirschka in Acryl und Öl, die Stimmungen und
Gefühle in expressiver Farbigkeit zeigen, und Bilder von Edel-
traud Kunzer in Acryl, Aquarell, Öl und Naturmaterialien, die
durchMotiveausderNaturundUmwelt inspiriert sind,zusehen
sein.

So entsteht auf kleinem Raum ein Kaleidoskop künstleri-
schen Schaffens, das sehenswert ist und den Besucher staunen
lässt.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-

rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 59 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr gültig.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2016: 14./15. Oktober, 11./12. November, 2./3. Dezem-
ber;

Jahr2017:13./14. Januar,10./11.Februar,10./11.März,21./22.
April, 12./13. Mai, 9./10. Juni, 14./15. Juli, 11./12. August, 8./9.
September, 13./14. Oktober, 10./11. November, 15./16. Dezem-
ber.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Telefon 07641
/ 5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Offene Tür im JuZe Teningen

b Gemeindebücherei in der Zehntscheuer

Ausstellung Herbolzheimer Künstler

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Die Efeu-Seidenbiene war früher eine seltene Wildbienenart,
die aus Baden-Württemberg nur aus dem Kaiserstuhlgebiet
und der Oberrheinebene bekannt war. Im Sommer 2006 gab es
eine deutliche Bestandszunahme und einen starken Einflug in
andere Regionen, wo die Art an verschiedenen Stellen weit ab
von ihrem bisherigen Verbreitungsgebiet aufgetaucht ist. In-
zwischen ist diese Wildbiene in Südwestdeutschland nahezu
flächig vertreten und gebietsweise häufig. Sie nistet bevorzugt
gesellig in Kolonien in schütter bewachsenen, sandigen Böden,
auch an Straßenböschungen und in Zierrasen. Öfters wird sie
auch auf Spielplätzen und in Kindergärten – zum Teil in großer
Anzahl – gefunden, wo sie ihre Nester in Sandkästen anlegt.

WissenswerteszurEfeu-Seidenbiene:Sie ist–wieHummeln
–äußerst friedfertig.Bei Störungenverteidigt sieweder sich sel-
bernoch ihreNester, sondernflüchtet. SiekannaberbeiLebens-
gefahr, das heißt, wenn man sie in die Hand nimmt oder sich auf
sie setzt, stechen. Ein Stich der Efeu-Seidenbiene ist nur ein klei-
ner „Pikser“, der nach fünf Minuten vergeht; er ist nicht mit
einem Wespen- oder Honigbienenstich zu vergleichen. Zum
Pollensammeln besucht diese Biene ausschließlich Efeublüten.
Sie geht, wie auch alle anderen Wildbienen, niemals auf Fall-
obst, süße Getränke oder süße Lebensmittel. Die Seidenbienen
lebeneinzeln. JedochnistendieTieremeistgesellig inKolonien,
wodurch man an den Nistplätzen meist zahlreiche Bienen an-
treffen kann. Die Nester werden in selbst gegrabenen Gängen
tief im Erdboden angelegt. Jedes Weibchen versorgt ein kleines
Nest mit bis zu zwölf Brutzellen. Die Efeu-Seidenbienen schlüp-
fen im Spätsommer und fliegen nur im Herbst, im September
und Oktober. Nistplätze werden tradiert, das heißt, sie werden
jahrelang von den Wildbienen wiederbenutzt. An den jetzigen
Nistplätzen werden meist auch kommendes Jahr wieder Sei-
denbienen fliegen. In günstigen Jahren wachsen die Kolonien,
in schlechten Jahren schrumpfen sie wieder. In Sandkästen ist
das Koloniewachstum durch das ganzjährige Kinderspiel und
den turnusmäßigen Sandaustausch limitiert. Nistbereiche in
Sandkästen sollten – sofern möglich – für die Flugzeit abge-
sperrt werden, danach können sie bis zum nächsten Herbst wie-
der bespielt werden. Dies ist auch eine gute Möglichkeit für Na-
turbeobachtungen.

Sandkastenbiene

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, die
unter krankhaftem Übergewicht – der sogenannten Adipositas
– leiden, in jedem Quartal eine Fortbildung an. Der nächste Ter-
min ist am Montag, 10. Oktober, um 19 Uhr im Veranstaltungs-
raum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Emmen-
dingen (Haus C).

Chefarzt Professor Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskran-
kenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreuung der
Adipositas-Patienten leitet, informiert zu allen Fragen über
Adipositas.EineAnmeldungistnichterforderlich.Weitere Infos
zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 / 454-2291 und
www.krankenhaus-emmendingen.de.

Abgelaufene und restliche Medikamente dürfen nicht über die
graue Tonne oder gar über die Toilette oder den Ausguss im
Haushalt entsorgt werden. Sie enthalten Stoffe, die die Umwelt
gefährden können, und müssen deshalb besonders gesammelt
werden. Sie können beim Schadstoffmobil kostenlos abgege-
ben werden.

Die nächste kreisweite Sammlung des Schadstoffmobils ist
vom 12. bis 29. Oktober. Das Sammelfahrzeug kommt in dieser
Zeit in alle Städte und Gemeinden sowie die meisten Ortsteile.
Die genauen Termine werden demnächst im Mitteilungsblatt
veröffentlicht. Die alten Medikamente sollten daheim bis zur
Abgabe beim Schadstoffmobil aufbewahrt werden.

Die Mittwochs-Öffnungszeit der Grünschnittplätze für 2016
gehtzuEnde.DiezentralenPlätzesind indieserSaisonzumletz-
ten Mal am Mittwoch, 12. Oktober, geöffnet. Die Plätze sind an
diesem Termin nochmals von 16 bis 19 Uhr geöffnet.

Einmal monatlich findet bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach
eine Sprechstunde mit einem Berater der Arbeitsagentur Frei-
burg und einer zweisprachigen Beraterin des Pôle Emploi Haut-
Rhin statt. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das
Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im Rahmen eines
Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld, aber auch zur
Suche nach einer neuen Beschäftigung auf beiden Rheinseiten
angesprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 6. Okto-
ber, bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach zu folgenden Zeiten
statt: Pôle Emploi 9 bis 12 und 13.30 bis 15 Uhr; Agentur für Ar-
beit 8.30 bis 12 Uhr.Eine Terminvereinbarung bei der INFO-
BEST Vogelgrun/Breisach per Telefon, E-Mail oder direkt vor Ort
ist zwingend erforderlich: INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile

b Die Efeu-Seidenbiene (Colletes hederae)

Wildbiene in Kindergärten
und auf Spielplätzen immer häufiger

U Bekanntmachung

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Adipositas-Sprechstunde
am 10. Oktober im Kreiskrankenhaus

b Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft

Alte Medikamente
beim Schadstoffmobil abgeben

Grünschnitt am Mittwoch
nur noch bis 12. Oktober geöffnet

b INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Sprechstunde der deutschen
und französischen Arbeitsagenturen
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du Rhin, F-68600 Vogelgrun, Telefon Frankreich 03.89.72.04.63,
Telefon Deutschland 07667 / 832-99, vogelgrun-breisach@info-
best.eu.

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag von 8.30 bis 12 und
13 bis 17 Uhr; Donnerstag von 8.30 bis 12 und 13 bis 18.30 Uhr;
Mittwoch und Freitag geschlossen.

Teningen-Köndringen: Am vergangenen Wochenende, zwi-
schen Samstag und Montag, wurde von einem Betriebsgelände
in der Brühlstraße ein weißer Lkw mit grauer Plane der Marke
Iveco, Typ C35C, entwendet.

Hinweise zum Verbleib des Fahrzeuges nimmt das Polizei
revier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Teningen: Am Mittwochnachmittag (21. September), kurz vor
14.30 Uhr, rannte ein kleiner weißer Hund auf der L 114, kurz
nach dem Ortsausgang Teningen in Richtung Rohrlache, auf die
Straße, wurde von einer Autofahrerin überfahren und blieb auf
der Fahrbahn liegen. Wegen des hohen Verkehrsaufkommens
hielt die Frau zunächst nicht an, sondern fuhr bis zur Rohrlache
weiter und verständigte von dort die Polizei. Als man gemein-
sam zur Unfallstelle zurückkam, war der Hund weg.

Die Polizei sucht nun den Hundehalter oder die Hundehalte-
rin und bittet um Hinweise an das Polizeirevier Emmendingen
unter Telefon 07641 / 5820. Vermutlich kam der kleine Hund
vom parallel zur Straße verlaufenden Geh- und Radweg.

Am Samstagmorgen (24. September), um 9.55 Uhr, kam es auf
der Emmendinger Straße, kurz vor dem Kreisverkehr, zu einem
Verkehrsunfall. Ein in Richtung Teningen fahrender VW Polo
fuhraufeinenvor ihmverkehrsbedingtwartendenRenaultauf.
BeiderUnfallaufnahmewurdenichtunerheblicherAlkoholein-
fluss bei dem Polo-Fahrer festgestellt. Zudem hatte der Polo
einen frischen Streifschaden auf der Fahrerseite, der einem bis-
lang noch unbekannten Unfallgeschehen zuzuordnen ist. Der
FahrzeugführerfielzunächstanderKreuzungderB 3 /EckeBas-
ler Straße auf, als er das dortige Rotlicht der Ampel missachtete.
Hierauf fuhr er weiter über den Elzdamm bis zur Unfallstelle.

Die Polizei sucht nun Verkehrsteilnehmer, die durch das Fahr-
verhalten des Polo-Fahrers gefährdet wurden. Zudem ist bis-
lang unbekannt, wo der frische Streifschaden am Polo herrührt.
Hinweise bitte an das Polizeirevier Emmendingen, Telefon
07641 / 582-0.

Neu! Babyschwimmen (32519) ab 3 Monate
Leitung: nemcomed® GmbH Team. Freiamt, Kurhaus, Bad-
straße 1, achtmal donnerstags, 9 bis 9.45 Uhr, Beginn: 29.9.
Neu! Babyschwimmen (32520) ab 3 Monate
Leitung: nemcomed® GmbH Team. Freiamt, Kurhaus, Bad-
straße 1, Hallenbad, achtmal donnerstags, 10 bis 10.45 Uhr, Be-
ginn: 29.9.
Neu! Kleinkinderschwimmen (32521)
1-2 Jahre (Kinder müssen laufen können)
Leitung: nemcomed® GmbH Team. Freiamt, Kurhaus, Bad-
straße 1, achtmal freitags, 10 bis 10.45 Uhr, Beginn: 30.9.
Das SWR1-Pfännle Biermenü (37141)
Kochen mit Bier
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 5.10., 18 bis 22 Uhr.
Das kleine 1x1 der Babypflege (34100)
Leitung: Bettina Rathmann, Kinderkrankenschwester. Emmen-
dingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Sa., 8.10., 14 bis 17 Uhr.
Spanisch für Anfänger (A1) (46301M)
Lehrbuch: Perspectivas Ya! (A1), Lektion 1
Leitung: Angela Chavez-Binkert. Malterdingen, Evangelisches
Gemeindehaus, Mönchhof 5, 15 Mal mittwochs, 9.30 bis 11 Uhr.
Beginn: 5.10.
Englisch für Anfänger (A1) (42210)
Leitung: John Svitek. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum 206/OG, 15 Mal donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr. Beginn:
13.10.
Italienisch (A1) (44310)
Kleingruppe ab sieben Teilnehmenden
Leitung: Dr. Mirko Tedde. Bahlingen, Silberbergschule, Hoh-
leimen 6, Raum 5, 15 Mal donnerstags, 17 bis 18.30 Uhr, Beginn:
6.10.
Excel Grundlagenkurs (52200)
Microsoft Excel 2016
Leitung: Klaus Gruska. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, sechsmal donnerstags, 19 bis 21.15 Uhr, Beginn: 6.10.
MacBook/MacAir zum Kennenlernen (53100)
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem
Leitung: Roman Christ. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Di., 18.10., 18 bis 21 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

b Polizeidirektion Freiburg

Lkw entwendet

Polizei sucht Hundebesitzer nach Unfall

VW Polo verursacht Unfall

î Volkshochschule aktuell

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Teningen

05.10. Harald Frey, Neudorfstraße 6a (75 Jahre)

„Wie vererbe ich richtig? - Was gibt es Neues vom Gesetzgeber
zum Thema Erbrecht?“ Das Seniorenzentrum Teningen lädt die
Bevölkerung herzlich zum Themenabend rund um das Erbrecht
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 6. Oktober,
um 19 Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt. Der Eintritt
ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bah-
linger Straße 27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Die nächste Seniorenbegegnung der Siedlergemeinschaft fin-
det am Dienstag, 18. Oktober, statt und führt nach Riegel in die
Kunsthalle Messmer.

Die Messmer Foundation zeigt eine ausgewogene und ge-
lungene Zusammenstellung von Joan Miros Schaffen, die seine
Form- und Farbgebung beispielhaft wiedergeben.

Anfahrt per Fahrrad oder Auto ab 14 Uhr vom Häusle, Zäh-
ringerstraße. Eintritt 12 Euro; Museumspassinhaber frei. Ab-
schluss in einem Café in Riegel.

Anmeldungen werden bis spätestens zum 11. Oktober
bei Yasmin Schäfer, Telefon 07641 / 43120 oder ralf.yasmin@
icloud.com erbeten. Die Siedlergemeinschaft freut sich über
eine rege Teilnahme.

Damit der Erntedankaltar auch dieses Jahr wieder reich ge-
schmücktwerdenkann,bittetdieEvangelischeKirchengemein-
de um Gaben aus Garten und Feld. Die Kirche ist am Samstag ab
9 Uhr geöffnet. Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spen-
dern.

Unsere Jubilare

b Seniorenzentrum Teningen

Themenabend rund um das Erbrecht

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Seniorenbegegnung am 18. Oktober
zur Kunsthalle Messmer in Riegel

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Am Sonntag Erntedank
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Im Erntedankgottesdienst am kommenden Sonntag, 2. Okto-
ber (9.30 Uhr), wird Pfarrerin Christina Schäfer von Dekan Rüdi-
ger Schulze begrüßt mit musikalischer Mitgestaltung von den
Jung- und Altbläsern aus Broggingen. Im Gottesdienst wird
Alina Müller getauft.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle recht herzlich ins
Gemeindehaus eingeladen. Hier besteht die Möglichkeit, Pfar-
rerin Christina Schäfer persönlich kennenzulernen.

Unter dem Motto „Fit im Alter – wie geht das?“ lädt Kurt Arm-
bruster vom Roten Kreuz zu Gesundheitswanderungen ein, die
durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen
aufgelockert werden. Nebenher wird so manche Anekdote
über das Naherholungsgebiet Teninger Allmend erzählt. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad, fünfmal
dienstags, 10 bis 12 Uhr. Beginn ist am 18. Oktober. Anmel-
dung unter Telefon 07641 / 47559.

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tele-
fon 6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).

Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Begrüßungsgottesdienst am Sonntag

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern in der Allmend:
Bewegen – Entspannen – Begegnen

b CVJM Teningen

Veranstaltungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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… so Wilhelm Tell laut Friedrich Schiller. Hohlwege haben ihren
Reiz, besonders die Lösshohlwege um „Bickensohl“ sind die
schönsten Europas.

Am Donnerstag, 13. Oktober, führt die Ortsgruppe Te-
ningen eine Halbtageswanderung durch. Sie verläuft um
Bickensohl, immer am Rande des Tales entlang. Dabei lernt man
sechs Lösshohlwege kennen. 17 Tafeln erklären den Wander-
ern, was es mit den Wegen auf sich hat, warum sie schützens-
wert sind, wer ihre steilen Wände bewohnt und was auf ihnen
wächst. Eine Vielzahl herrlicher Aussichtspunkte mit atembe-
raubendem Panorama umgibt diesen Rundweg.

Die Rundwanderung ist für Jedermann geeignet, der recht
gut zu Fuß ist. Die mittelschwere Strecke umfasst insgesamt cir-
ca acht Kilometer, eine Vesperpause ist eingeplant. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr in einem urigen Weinlokal vorgesehen,
wo die Teilnehmer die Möglichkeit haben, sich zu verköstigen
und zu plaudern. Da hierzu reserviert werden muss, wird um
rechtzeitige Anmeldung gebeten. Treffpunkt: 11.10 Uhr Bahn-
hof Nimburg, Rückkehr etwa 18 Uhr. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Anmeldung unter Angabe eines Regiokartenbesitzes
bis 12. Oktober bei Wanderführer Alexander Eigenbrodt (Te-
lefon 07641 / 9541488, Mobil 0178 / 1444296 oder E-Mail: a.ei-
genbrodt@gmx.de).

Am Sonntag, 9. Oktober, werden zwei Wanderungen mit der
Ortsgruppe Emmendingen angeboten.

1. Wanderung für Frühaufsteher mit einer besonderen Her-
ausforderung. Treffpunkt 6.30 Uhr in Emmendingen bei der
Karl-Friedrich-Schule. Wanderung Emmendingen – Hünersedel
– Ludinmühle, circa 21 Kilometer bei 660 Höhenmetern, Wan-
derführer Reinhard Kleißler.

2. Gemütliche Wanderung. Treffpunkt 9.15 Uhr an der Bus-
haltestelle Mundinger Mühle / B 3. Wanderung Freiamt Hintere
Höfe – Hünersedel – Ludinmühle, circa zehn Kilometer bei 260
Höhenmetern, Wanderführer Winfried Schäfer.

Kundgebung auf dem Hünersedel um 11.15 Uhr mit musika-
lischer Unterhaltung und Bewirtung. Gemeinsame Wanderung
um 12.30 Uhr zur Ludinmühle. Gemeinsames traditionelles Kar-
toffelsalatessen ab 13.45 Uhr im Hotel Restaurant Ludinmühle.
Rückfahrt mit Bus um 16 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bei Konrad Ganz mit näheren Informationen unter
Tel. 07641/41783 bis 8.Oktober erforderlich. Damit der Erntedankaltar auch dieses Jahr wieder reich ge-

schmücktwerdenkann,bittetdieEvangelischeKirchengemein-
de Köndringen um Gaben für den Erntedankaltar. Die Gaben
können am kommenden Samstag, 1. Oktober, von 9 bis 12 Uhr
bei der Kirche abgegeben werden. Schon jetzt herzlichen Dank
allen Spendern.

Um Spenden (Selbstgemachtes aus Küche und Garten) für den
Basar der Kirchengemeinde am Erntedankfest wird herzlich ge-
beten. Allen Spendern und Spenderinnen sei schon im Voraus
herzlich gedankt. Die Gaben können bei Heidemarie Fischer,
Hauptstraße 33a, Telefon 915426 oder 44787, abgegeben wer-
den.

Wer zwischen sechs und neun Jahre alt ist und Freude daran hat,
sich zur Musik zu bewegen, ist beim TVK genau richtig! Die
Tanzgruppe trainiert immer mittwochs von 18 bis 19 Uhr
im Spiegelsaal (Sportheim Köndringen). Interessierte können
gerne vorbeischauen, man freut sich auf alle! Kontakt: Kim Grü-
ninger, 0157 / 37316738.

Wanderung am 13. Oktober – „Durch diese
hohle Gasse muss er kommen“...

b Schwarzwaldverein Teningen

132. Kartoffelsalat-Wanderung

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Gaben für den Erntedankaltar erbeten

Spenden für den Basar an Erntedank

b TV Köndringen 1920, Abteilung Turnen

Jazztanzgruppe sechs bis neun Jahre
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Hiermit werden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung an
diesem Freitag, 30. September, herzlich ins Vereinsheim einge-
laden. Beginn ist um 19 Uhr!

Am Wochenende 8. und 9. Oktober veranstaltet die Freiwillige
Feuerwehr, Abteilung Köndringen, das alljährlich stattfinden-
de Herbstfest. Um 19.30 Uhr eröffnet der Spielmanns- und Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen musikalisch die
Veranstaltung, zur Eröffnung gibt es Hähnchen vom Grill, die
der Grillmeister Dietmar frisch zubereitet. Anschließend sorgt
die Gruppe K-ZWO für Unterhaltung.

Zum Frühschoppenkonzert am Sonntagvormittag spielt die
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen auf. Das Sonntagnach-
mittagsprogramm gestalten der Gesangverein Eintracht Kön-
dringen sowie die Winzerkapelle Köndringen. Im Außen-
bereich werden am Sonntagnachmittag einige interessante
Darbietungen wie Spiele-Parcours, Kinderschminken sowie
Vorführungen der Jugendfeuerwehr angeboten. Ebenso gibt
es dort Waffeln für die jugendlichen Festbesucher.

Für Fahrzeuge ist das Veranstaltungsgelände im Hoh-
land (von Einfahrt Bahnhofstraße bis zur Gemeindewaa-
ge) von Samstag, 8. Oktober, 15 Uhr, bis Sonntag, 9. Okto-
ber,21Uhr,gesperrt.DieAnwohnerwerdengebeten, ihrebe-
nötigten Fahrzeuge außerhalb der Sperrstrecke abzustellen.
Die Feuerwehr bedankt sich im Voraus recht herzlich bei allen
Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis.

Der Kinderchor Lollipop kann Verstärkung gebrauchen und
sucht Mädchen und Jungs von fünf bis zwölf Jahren, die Spaß
haben am Singen, an Rhythmik und Bewegung zu Musik.

Start ab sofort mit neuen Liedern. Das ist die beste Zeit, in
einer Probe vorbeizukommen und Lollipop kennenzulernen.

Die Proben finden statt in Vereinsheim des Gesangverein
Köndringen imZehnthof (Tür linkeSeite) jeweilsmittwochsvon
17 bis 18 Uhr. Fragen zum Kinderchor beantwortet gerne Eva
Engler, Telefon 07641 / 9542080. Die Kinder von LOLLIPOP, die
Dirigentin und die Betreuer freuen sich über regen Zuspruch.

Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt bis zum 29. Septem-
ber geschlossen. In dringenden Angelegenheiten kann man
sichandasRathausTeningen(Telefon07641 /5806-0)wenden.

Die Vorstandschaft des Förder- und Freundeskreises Kindergar-
ten Sonnenschein Bottingen lädt alle Mitglieder, Freunde und
Interessierten zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 13. Oktober, um 20 Uhr in den „Rebstock“ nach
Bottingen ein.

Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die geplante Auf-
lösung des Fördervereins, da sich niemand zur weiteren Mit-
arbeit in der Vorstandschaft bereit erklärt hat.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Neuwahlen des Vorstan-
des; 3. Auflösung/Liquidation des Vereines.

AusdrücklicheingeladensindauchalleEltern,die ihreKinder
bereits im Kindergarten angemeldet haben oder zukünftig
planen, ihre Kinder im Bottinger Kindergarten anzumelden.
Sollte sich noch jemand bereit erklären, die Vorstandsposten zu
besetzen, könnte die Auflösung abgewendet werden.

Aufgrund des Probenwochenendes des Musikvereins Nimburg-
BottingenfürdasdiesjährigeJahreskonzertmussderTerminfür
die zweite Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen auf
Samstag, 22. Oktober, verschoben werden. Der Musikverein
bittet um Verständnis!b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Mitgliederversammlung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Herbstfest am 8. und 9. Oktober

b Kinderchor Lollipop

Singen macht Spaß –
(auch) für Kinder von fünf bis zwölf Jahren

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle geschlossen

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Am 13. Oktober
außerordentliche Mitgliederversammlung

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Terminänderung: Altpapiersammlung
verschoben auf den 22. Oktober
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Am Samstag, 15. Oktober, ab 19.30 Uhr veranstaltet der FVN
sein mittlerweile traditionelles Oktoberfest in der Festhalle am
Sportplatz. Für das leibliche Wohl und beste Stimmungsmusik
ist gesorgt.

Zuvor bestreitet der FVN sein Heimspiel gegen Windenreute.
Die Erste spielt um 17.30 Uhr, die Reserven um 15.30 Uhr. Über
zahlreiche Besucher freut sich der FVN.

Am Freitag, 7. Oktober, um 19.30 Uhr, wird im Alten Schloss in
Heimbach die erste Ausstellung der Werke von Pater Donatus
nach seinem Tod eröffnet. Gezeigt werden circa 40 Aquarelle
und Zeichnungen aus seinem umfangreichen Nachlass, darüber

Am Donnerstag, 4. Oktober, um 20 Uhr, findet das monat-
liche Treffen des Vereins im Schlosscafé statt.

Tagesordnungspunkte:KilwiundHandwerkerstraße,Aus-
stellung Pater Donatus, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

In der 39. Kalenderwoche (26. bis 30. September) bleibt das
Ortschaftsamt Heimbach aus organisatorischen Gründen ge-
schlossen.

Die Bürger werden gebeten, sich in dringenden Fällen an
das Rathaus in Teningen (Telefon 07641 / 5806-0) zu wenden.

hinaus noch einige gezeichnete Miniaturen. Pater Donatus hat
dem Geschichts- und Bürgerverein Heimbach vor seinem Tod
seinen künstlerischen Nachlass anvertraut. Der Verein verwal-
tet diesen in seinem Sinne, veranstaltet Ausstellungen, um sein
Werk bekannter zu machen und wird mit dem Erlös unter ande-
rem junge Künstlerinnen und Künstler fördern, ganz nach dem
Wunsch von Pater Donatus.

Vernissage am 7. Oktober, um 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Dauer der Ausstellung im Alten Schloss: 8. bis 23. Oktober.

Öffnungszeiten: Samstag, 8. Oktober, 14 bis 18 Uhr; Sonn-
tag, 9. Oktober, 10 bis 18 Uhr; Mittwoch, 12. Oktober, 14 bis 18
Uhr; Samstag, 15. Oktober, 14 bis 18 Uhr; Sonntag, 16. Oktober,
10 bis 18 Uhr (Heimbacher Kilwi); Montag, 17. Oktober, 14 bis 18
Uhr (Heimbacher Kilwi); Samstag, 22. Oktober, 14 bis 18 Uhr;
Sonntag, 23. Oktober, 10 bis 18 Uhr.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbü-
cher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
die Besucher.

Ganz Neu: Märchen CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior…für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat September: „Vorlesen unterstützt Ihr
Kind beim Sprechen lernen“

Termin vormerken: Vorlesestunde am Dienstag, 5. Okto-
ber, von 16.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus Heimbach mit
Sibylle Graser. Alle, die gerne Geschichten hören, sind ganz
herzlich eingeladen. Da will ich dabei sein!

Die diesjährige Kilwi findet von Samstag, 15., bis Montag, 17.
Oktober, statt.

Auf- und Abbauarbeiten werden an folgenden Tagen durch-
geführt: Samstag, 8. Oktober, ab 9 Uhr: Gelände und Küche
herrichten.

Dienstag, 11. Oktober; Mittwoch, 12. Oktober; Don-
nerstag, 13. Oktober und Freitag, 14. Oktober, jeweils ab
18 Uhr: Zeltaufbau und Einrichtung.

Samstag, 15. Oktober, ab 9 Uhr: Restarbeiten.
Dienstag, 18. Oktober, ab 9 Uhr: Abbau.
Die Deko-Damen treffen sich am Freitagabend ab 18 Uhr und

am Samstagmorgen ab 9 Uhr.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind zur Mithilfe aufge-

rufen. Für die Unterstützung bedankt sich der Sportverein im
Voraus.

In folgenden Gruppen haben sich die Zeiten geändert:
Die Kinderturngruppe mittwochs beginnt um 15 bis

16.30 Uhr mit Christiane Buderer-Kunkel. Die Tanzzwerge
starten danach, von 16.30 bis 17.30 Uhr!

Der Verein freut sich sehr, dass eine Nachfolgerin für Sarah
Friedrich gefunden wurde und begrüßt ganz herzlich Annina-

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Oktoberfest beim FV Nimburg

Am 15. Oktober heißt es „O'zapft is!“

Ausstellung der Werke von Pater Donatus
im Alten Schloss, Heimbach

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Alten Schloss

b Ortschaftsamt Heimbach

Ortsverwaltung geschlossen

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Sportverein Heimbach (SVH)

Kilwi-Vorbereitung/Aufbau

b TBV Heimbach

Neue Übungsleiterin und -zeiten
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Sophie Kern, die ab dem kommenden Mittwoch die Tanzzwer-
ge übernehmen wird. Man wünscht ihr und den Kids viel Spaß
beim Tanzen!

In beiden Gruppen freut sich der TBV Heimbach sehr
über Zuwachs; einfach vorbeischauen, mitmachen und
schnuppern! Kinderturnen findet in der Anton-Götz-Halle in
Heimbach statt und die Tanzzwerge treffen sich im Proberaum
der Anton-Götz-Halle!

SG Köndringen-Teningen holt ersten Sieg – Aufatmen bei
Trainer und Mannschaft: Mit hoher Motivation, aber auch
viel Druck ging die SG Köndringen-Teningen am Samstagabend
in das zweite Heimspiel der Saison. Nach drei Niederlagen zum
Auftakt musste gegen den Aufsteiger und ebenfalls noch ohne
Punkte in der Tabelle stehende VTV Mundenheim unbedingt
ein Sieg her. Teilweise konnte man bereits in den vergangenen
Wochen eine gute erste Halbzeit zeigen, dann allerdings nichts
Zählbares einfahren, da die Gegner wie Heilbronn oder Nuß-
loch am Ende zu stark waren. Schönen Handball zu zeigen setz-
te man sich allerdings nicht primär als Ziel für das richtungs-
weisende Spiel gegen die Gäste aus Mundenheim. Wichtiger
waren die zwei Punkte, die man mit aller Kraft und mit großem
Kampf in der heimischen Ludwig-Jahn-Halle zu behalten ver-
suchte.

Fischer und Bührer überragen: Dass das jedem der 14 Ak-
teure inklusivedesTrainergespannsklarwar,konntemandirekt
mit Anwurf beobachten. Die ersten Minuten wurden von sehr
hohem Tempo geprägt und so ging die SG bereits nach fünf ge-
spielten Minuten durch den Toptorschützen des Abends, Jona-
than Fischer (10), mit 5:2 in Führung. Ab diesem Zeitpunkt wur-
de das Angriffsspiel kontinuierlich besser und immer wieder
über schöne Pässe zum Kreis vollendet. Wichtig war natürlich,
dass Kapitän Felix Zipf wieder in der Mannschaft war. Auch
wenn er in den letzten beiden Wochen nur eine volle Trainings-
einheit bestreiten konnte, sah man keinen Leistungsabfall ge-
genüber dem Rest der Mannschaft, und so ist er sichtlich einer
der wichtigsten und vor allem der erfahrensten Drittligaspieler
der SG. Doch nicht nur auf Zipf, auch auf Neuzugang Felix
Tscherner konnte der Coach Ole Andersen erstmals zurückgrei-
fen.

Tscherner endlich wieder mit von der Partie: Der Neuzu-
gang aus Luxemburg musste kurz vor Rundenbeginn an der
Schulter operiert werden und kam daher erst gegen Munde-
nheim zu seinem ersten Saisonspiel. Durch den erstmals voll be-
setzten Kader konnte Andersen mehr Optionen von der Bank
bringen und so bekamen sogar Akteure wie Bührer und Fischer
ihre Pausen.

Starke erste Hälfte: Nach überragender Teamleistung
konnte man bereits nach der ersten Halbzeit mehr eigene Tore
verbuchen als vergangene Woche über die gesamte Spielzeit
beimTVHochdorf.Mit20:13ginges indieKabine.„Inderersten
Halbzeit hat alles gepasst, die Torausbeute lag bei gefühlten 95
Prozent. Wir wussten allerdings, dass wir nach der Pause weiter-
hin Vollgas geben mussten, und das haben wir zum Glück ge-
schafft“, so das kurze Fazit von Zipf nach dem Spiel. Auch in den
Minuten 30. bis 60. war die SG die klar bessere Mannschaft. Das
junge Team aus dem Breisgau ließ zu keiner Sekunde zu, den
Gast eventuell noch mal aufkommen zu lassen. Über ein 30:21
in der 45. Minute konnte man sich schlussendlich verdient mit
35:28 durchsetzen.

Sieg mit Schönheitsfehler: Einen kleinen Schönheitsfeh-
ler hat das Ergebnis jedoch. Durch den vom Gast aus Munden-
heim eingesetzten siebten Feldspieler Mitte der zweiten Halb-
zeit kamen diese zeitweise zu einfachen und schnellen Toren ab
sechsMetern.Hierhattedannauchderansonstengutaufgeleg-
te Jonas Bayer keine Chance mehr, die Bälle zu parieren. „Das
Wichtigste waren jetzt erstmal die zwei Punkte. Natürlich hat
noch nicht alles gepasst und wir haben gesehen, dass wir noch
an einigen Stellen arbeiten müssen“, so Pascal Bührer am Tag
danach.

Mit Rückenwind nach Zweibrücken: Fokussiert auf die
kommende Begegnung war Trainer Ole Andersen bereits wie-
der wenige Minuten nach dem Spiel. „Nächste Woche wird es
eine Schlacht geben. Wir werden alles, was möglich ist, reinwer-
fen, um die Punkte zu klauen.“ Doch nicht nur Andersen weiß,
dass die Punkte gegen Mundenheim nur durch einen couragier-
ten Auftritt gegen Zweibrücken wirklich was wert sein werden.
DieSpielerwerdensichabMontagvollundganzaufdasnächste
Spiel gegen eine Mannschaft, die durchaus auf Augenhöhe zu
betrachten ist, vorbereiten.

Am dritten Oktober gastiert man im Saarland bei der Mann-
schaft aus Zweibrücken. Mit einem weiteren Erfolgserlebnis
könntemansichdortsogareinenkleinenVorsprunggegenüber
den jetzt unter der SG liegenden Teams verschaffen.

SG Köndringen-Teningen: Jonas Bayer (1. bis 49. Minute),
DinoSpiranec (50.bis60.Minute), JensKvist2,PascalBührer9/1,
Jonathan Fischer 10, Philipp Vogt 4/1, Felix Zipf 3, Lukas Zank 1,
Johannes Silberer, Felix Tscherner, Pascal Fleig, Jan Lennart Bee-
ring, Robin Dittrich 6, Axel Simak.

SG Prechtal/Oberprechtal – FC Teningen 2:2 (1:1): Aufstel-
lung: Wehrle, Grafmüller, Schmidt, Nopper, Özcan, Fiorentino
(58. Etinof), Rees, Kirstein (76. Saggiomo), Förtner, Heidenreich
(70. Froß, 76. Kern), B. Spöri.

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast bei der SG Prech-
tal/Oberprechtal. Bei bestem Fußballwetter wollte das Spiel des
FCT nicht so richtig in die Gänge kommen. Im Laufe der ersten
HalbzeitwurdedasSpielaber immerausgeglichener.Geradeals
der FCT besser ins Spiel fand, nutzte in der 30. Minute ein Prech-
taler Stürmer eine Unachtsamkeit in der Teninger Hintermann-
schaftundschobzum1:0ein.DochderFCTwolltedenAusgleich
undkonntedurchHannoFörtner inder42.Minuteverdientaus-
gleichen. Danach musste noch ein Spieler der SG den Platz mit
Gelb-Rot verlassen. In der zweiten Halbzeit hatte der FCT mehr
Kontrolle über das Spiel, wurde allerdings in der 47. Minute
durch einen langen Ball ausgehebelt, und ein Stürmer der SG
Prechtal/Oberprechtal konnte zum 2:1 treffen. Doch der FCT
gab sich nicht auf und konnte verdient durch Benjamin Spöri in
der 54. Minute zum 2:2 ausgleichen. Danach hatte der FCT noch
dieeineoderandereChancezumSieg,aberalles inallemisteine
Punkteteilung gerechtfertigt.

Zuvor spielte die zweite Mannschaft des FCT gegen die Re-
serve der SG Prechtal/Oberprechtal. Hier konnte man leider kei-
ne Punkte mit nach Hause nehmen und kam etwas unter die
Räder, mit 9:3 unterlag man dem Heimteam. Tore: zweimal P.
Spöri, einmal Hordzewitz.

Am kommenden Samstag trifft die erste Mannschaft auf das
Team der Spvgg Untermünstertal. Anstoß in Teningen ist um
15.30Uhr.DiezweiteMannschafthatamkommendenWochen-
ende spielfrei.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Souveräner Heimsieg gibt Auftrieb

b FC Teningen (FCT)

Unentschieden in Prechtal

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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TV Köndringen – VfR Ihringen 2:1 (0:1): Aufstellung: Fischer,
L. Storz-Renk, Mutschler, Trautmann, Keller (90.+2 Engler),
Büchner, König, Bühler (46. Bär), Kranzer (88. Ingra), Bührer (78.
Scheffelt), Abreu. Tor: 0:1 (4.) Bühler, 1:1 (49.) Keller, 2:1 (62.)
Bührer.

Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge mit insgesamt neun
Gegentoren waren die taktischen Vorgaben schon vor der Par-
tie ersichtlich. Das Prunkstück aus der vergangenen Runde, die
Souveränität und Kompaktheit in der Defensive, welche Sicher-
heit ins Spiel der Blauweißen brachte, musste schnellstmöglich
wiedergefunden werden. Als man dann schon in der vierten
Spielminute das erste Gegentor nach einem Eckball und einem
misslungenen Klärungsversuch hinnehmen musste, dachte sich
der eine oder andere Zuschauer wahrscheinlich schon, dass es
heute wieder mehrere Treffer zu bestaunen geben dürfte. Es
blieb jedoch bei einem einzigen Gegentreffer. Ganz großen An-
teil daran hatte die neu gewonnene Stabilität im Defensivver-
bund sowie Torhüter Fischer, der einen Sahnetag erwischte. Ge-
nau drei Aktionen umschreiben seinen Tag: Erstens einen Elf-
meterverursacht,welchemaberdieeinzigeUnaufmerksamkeit
derKöndringerHintermannschaftvorausging,alsalleaufeinen
Abseitspfiff warteten. Zweitens eben diesen Elfmeter von Stäh-
lin gehalten und drittens wenig später die beste Torchance der
Kaiserstühler durch einen Kopfball aus kürzester Distanz mit
einem herausragenden Reflex entschärft. Diese beiden Para-
den hielten die Blauhosen im Spiel, nicht auszumalen, wenn es
wieder mit einem 0:3-Rückstand in die Pause gegangen wäre.
Der frühe Rückstand musste trotz alledem erst einmal verarbei-
tet werden, doch auch der TVK hatte seine Gelegenheiten zum
Ausgleich.ErstKranzernacheinemSololauf,welcher jedocham
BeindesKeepershängenblieb,dannverfehlteAbreunacheiner
guten Vorarbeit von Bühler über den linken Flügel. Das Spiel
wirkte ausgeglichen, auch wenn die Köndringer mit zuneh-
mender Spieldauer das Ruder in die Hand nahmen. Das wurde
dannvorallemnachdemSeitenwechseldeutlich,denndieBlau-
hosen drängten auf den Ausgleich und konnten schon vier Mi-
nuten nach Wiederanpfiff durch Keller den Ausgleichstreffer
erzielen. Köndringen wirkte nun entschlossener als die Gäste,
welche jetzt zwar auch wieder die Entscheidung suchten, da-
durch aber dem TVK den nötigen Platz ließen, um auf Konter zu
spielen.Aus solcheinementstanddannauchderentscheidende
TrefferandiesemTagvonBührer.NachschnellemUmschaltspiel
hatte Abreu das Auge für den mitgeeilten Bührer auf dem rech-
ten Flügel, der mit einem fulminanten Schuss in die rechte Tor-
ecke dem Gästetorwart keine Chance ließ. Die verdiente Füh-
rung versuchte Gottenheim in der Schlussphase nochmals aus-
zugleichen, jedoch war kein Durchkommen mehr in den
Köndringer Strafraum. Im Gegenzug hatte der TVK sogar noch
die Möglichkeit auf das 3:1, doch blieb man im Abschluss zu un-
clever. Eine couragierte Defensivleistung wurde belohnt, wel-
che jedoch nun im nächsten Spiel gegen das Förderteam aus
Denzlingen bestätigt werden muss.

Vorschau: So., 2.10., 14 Uhr: TVK – FC Denzlingen II.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz, Bezirksliga: SG Buggingen - JFV 0:5
Vorschau: So., 2.10., 12.30 Uhr: JFV - SG Tunsel in Teningen.
B – JFV Untere Elz, Landesliga: PTSV Jahn Frbg – JFV abgebro-
chen. Kreisklasse: JFV 2 – Bahlinger SC 2 0:3
Vorschau: So., 2.10., 11 Uhr: JFV - SG Elzach in Mundingen.
Vorschau: Sa., 8.10., 11 Uhr: JFV 2 - SG Wyhl 2 in Teningen.
C – JFV Untere Elz, Bezirksliga: SG Biederbach – JFV 0:7

Vorschau: Kreisklasse 1: Sa., 1.10., 13 Uhr: JFV 2 – SG Jechtingen
2 in Teningen. Juniorinnen Kreisliga: Sa., 1.10., 14 Uhr: JFV – SV
Kollmarsreute in Teningen.
D – JFV Untere Elz
Vorschau: Bezirksliga: Fr., 30.9., 18 Uhr: JFV Dreisamtal – JFV.
Kreisklasse 5: Sa., 1.10., 12 Uhr: SG Gottenheim 2 – JFV 2. Kreis-
klasse8:Sa.,1.10.,10.30Uhr:BahlingerSC–JFV3.Kreisklasse10:
Sa., 1.10., 12.15 Uhr: Polizei SV Frbg 3 – JFV 4.
TVK E-Jugend, Kleinfeldklasse
Vorschau:Sa., 1.10. 13 Uhr: TVK – SV Kenzingen in Köndringen.

FVN–SGWasser/KollmarsreuteII1:2(1:0):AufstellungFVN:
Graf, Corduan, M. Schmidt, D. Reifsteck, Hassoun, Em. Hajdini,
Wild, Schneider, Burkhart, Blazkow, Jovanovic (67. Merk). Tore:
1:0 (1.) Jovanovic.

Wieder einmal wurde eine der vermeintlich kleinen Mann-
schaften für den FVN zum Stolperstein.

Dabei begann das Spiel perfekt für das Heimteam. Mit dem
ersten Angriff ging man in der ersten Minute durch Jovanovic in
Führung und konnte das Spiel danach weitestgehend kontrol-
lieren und sich weitere Chancen herausspielen. Doch unerklär-
licherweise riss spätestens ab der zweiten Halbzeit der Faden im
Spiel des FVN. Ein nun besserer und aggressiverer Gegner aus
Wasser/Kollmarsreute bestimmte nun das Spiel und konnte das
Spiel ausgleichen. Nimburg kam nun kaum noch zu guten An-
griffen und folgerichtig machte der Gast nach einem Freistoß
aus dem Halbfeld in der 67. Minute das nicht unverdiente 2:1.
Letzte Verzweiflungsangriffe einer dann wütenden Nimburger
Mannschaft führten nicht mehr zum Ausgleich und somit er-
hielt man einen empfindlichen Rückschlag im Kampf um die
oberen Plätze.

Schon nächsten Mittwoch spielt man in Forchheim. Spielbe-
ginn ist um 19 Uhr. Die Reserven spielen am Donnerstag auch
um19 Uhr. Am kommenden Wochenende ist dann spielfrei.

FVN II – SG Wasser/Kollmarsreute III 3:2 (2:0): Tore: Kus-
ke, Bekci, Eigentor.

Vorschau: Mi., 28.9., 19 Uhr: SV Forchheim – FVN. Do., 29.9.,
19 Uhr: Spiel der Reserven.

SV Heimbach – SF Oberried 2:1 (1:0): Aufstellung: Simon Kai-
ser, Marco Hepp, Marc Frank (66. Jannik Schneider), Alexander
Adler, Christian Löffler (90. Valentin Hess), Benedikt Spinner, Se-
bastian Blum (66. Stephan Schillinger), Andreas Niglas, Raffaele
Sanso, Tobias Bühler, Andreas Bühler. Tore: 1:0 (19.) Tobias Büh-
ler, 2:0 (73.) Stephan Schillinger, 2:1 (88.) Michael Müller.
Schiedsrichter: Schäfer (Kehl). Zuschauer: 100.

Nach drei Heimniederlagen in Serie platzte endlich der Kno-
ten.

Es entwickelte sich eine lebhafte Partie, in der Heimbach
durchTobiasBühlerzurerstenTormöglichkeitkam. Imweiteren
Verlauf übernahmen die spielstarken Gäste die Initiative und
ließen den SVH kaum zur Entfaltung kommen. Wie aus dem
Nichts dann die Heimbacher Führung, als Tobias Bühler mit
einem Sonntagsschuss in den Winkel erfolgreich war. Kurz dar-
aufgingeinvonAlexanderAdlergetretenerBall knappamGäs-
tetor vorbei. Dies war es allerdings mit Heimbacher Offensivak-
tionen in der ersten Hälfte. In der 37. Minute vergab Oberried
eine Riesenmöglichkeit und auch danach musste Heimbachs
Abwehr Schwerstarbeit leisten. Nach der Pause erhöhten die
Dreisamtäler den Druck. Mehrfach lag der Ausgleich in der Luft,
doch Heimbachs Torwart Simon Kaiser hielt seinen Kasten sau-
ber. Als der SVH einen Konter zum 2:0 abschloss, Stephan Schil-

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Bührers Schuss ins Glück

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mundingen – SV Heimbach

Jugendfußball in der Gemeinde

b FV Nimburg (FVN)

7. Spieltag: Herber Rückschlag

b Sportverein Heimbach (SVH)

Erster Heimsieg
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lingerwaraufVorarbeitvonChristianLöfflererfolgreich, schien
eine Vorentscheidung gefallen. Mit dem späten Anschlusstref-
fer der Gäste kam nochmals Spannung in die Partie. Nach einer
vergebenen Heimbacher Doppelchance, Stephan Schillinger
undMarcoHeppscheitertenknapp,hatteOberried inderNach-
spielzeit den Ausgleich auf dem Fuß. Doch Heimbachs Torwart
hielt den ersten Heimsieg fest.

SV Heimbach II – SF Oberried II 3:1 (0:1): Mit Glück und
einer großartigen kämpferischen Leistung war auch die SVH-
Reserve erfolgreich. Der Überlegenheit der Gäste setzte man
drei Kontertore durch Pascal Zehner, Max Nickola und Mario
Bliestle entgegen.

Vorschau:So.,2.10.,15Uhr:SGNordweil/Wagenstadt–SVH;
13 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt II - SVH II; gespielt wird in Wa-
genstadt.

Für die Mixed40 Mannschaft des TC Teningen war das vergan-
gene Wochenende ein erfolgreiches. Die Mannschaft holte sich
den 40er Mixed Titel und schaffte damit den Durchmarsch und
den Aufstieg in die 2. Bezirksliga.

Bereits nach dem Auftaktspiel gegen den TC Winden, das mit
6:3 gewonnen wurde, nahm der TC Teningen den 1. Tabellen-
platz ein und verteidigte diesen bis zum Ende der Runde.

Die beiden darauffolgenden Begegnungen gegen den TC
Sexau und die TSG TC Opfingen / TC Reute wurden mit 6:3 und
5:4 gewonnen.

An diesen drei Spieltagen fiel die Entscheidung immer erst in
den abschließenden Doppelmatches. Die Doppelpaarungen
des TCT waren bestens eingespielt und jeweils zwei der drei
Doppel waren erfolgreich.

Am letzten Spieltag musste der TCT auswärts beim TV Wasser
antreten. Beide Mannschaften waren bis dahin ungeschlagen
und so kam es zu den erwarteten engen Matches. Teningen
konnte alle für sich entscheiden und sicherte sich somit den
Titel.

Nach dieser erfolgreichen Saison darf man gespannt sein, ob
das Team in der nächsthöheren Spielklasse seinen Gegnern
Paroli bieten kann. Zunächst stehen aber erst einmal der nach
vier Siegen souveräne Aufstieg und die Freude über die errun-
gene Meisterschaft im Vordergrund.

Die Aufstiegsmannschaft (von links): Sandra Zimmermann,
Holger Thiel, Fabienne Erbsland, Viola Bürkel, Jürgen Grünen-
wald, Uwe Ganter, Rosi Lässle, Udo Konkolewski. Es fehlen:
Heike Böheim, Harry Mac Nelly, Detlef Ohrnberger.

DemRegensonntagzumOpferfielvorzweiWochendiegeplan-
te Jugendmeisterschaft des TC Heimbach. In der Hoffnung, dass
es diesmal wettertechnisch besser aussieht, wird das Turnier am
kommendenSamstagnachgeholt.Um10Uhrgehtes losaufder
Clubanlage und am Sonntag sind dann noch einmal die Klub-
mitglieder aufgerufen, beim Doppel-Mixed-Turnier mitzuma-
chen.DagehtesdannumdieClubmeisterschaftundeinenschö-
nen Abschluss der diesjährigen Saison.

Zufrieden sind auch die Mixed'ler der Medenrunde, die am
Samstag mit dem Spiel gegen den TC Hohberg zu Ende ging. Bei
denEinzelnstandes3:3unddasbedeuteteAnspornfürdieDop-
pel. Allerdings lief der Ball etwas runder für die Hohberger; die
Heimbacher mussten sich letztlich mit einem 6:3 geschlagen ge-
ben.

Vorschau: Sa., 1.10., 10 Uhr: Jugendmeisterschaft. So., 2.10.,
10 Uhr: Mixed-Doppel-Clubmeisterschaft.

Am 17. September fanden in
Bretten die Deutschen Meis-
terschaften im Bogenlaufen
statt. Diese noch recht junge
Disziplin, welche vom Deut-
schen Bogensportverband
durchgeführt wird, kombi-
niert das Laufen mit dem Bo-
genschießen, ähnlich dem
Sommerbiathlon. Gelaufen
werden fünf Runden mit je-
weils 850 Metern. Dazwischen
werden jeweils drei Pfeile ge-
schossen. Die Ziele stehen in
20 Metern Entfernung und
haben einen Durchmesser von
20 Zentimetern. Für jeden
Fehlschuss muss eine 100-Me-
ter-Strafrunde gelaufen wer-
den. Als Bogen wird ein „nor-
maler“ Recurvebogen be-

nutzt, wie er erst kürzlich bei der Olympiade zu sehen war. Nur
die Stabilisation darf nicht verwendet werden. Dafür muss der
Bogen aber während des kompletten Wettkampfs in der Hand
mitgeführt werden.

In der Wettkampfklasse Herren Recurve gingen insgesamt
fünf Männer aus dem Bundesgebiet an den Start. Christoph
Häßler von den Teninger Bogenschützen war einer von ihnen.
Für ihn war es sein erster Wettbewerb dieser Art und er hatte
aucherst sechsWochenvorhermitdemTrainingbegonnen,des-
wegen war das Ziel, „nicht Letzter zu werden“. Da die anderen
Sportler diese Disziplin bereits mehrere Jahre praktizieren und
unter anderem ein Mitglied der neu gebildeten Nationalmann-
schaft vertreten war, war mehr eigentlich auch nicht zu erwar-
ten. Um so überraschender war dann der Wettkampfablauf:
Nach der ersten Runde kam Christoph als Letzter zum Schieß-
stand. Da er jedoch als Einziger fehlerfrei blieb, setzte er sich di-
rekt auf die zweite Position. Beim zweiten Schießen leistete er
sich einen Fehler, konnte die zweite Position dennoch behaup-
ten. Nachdem beim dritten Schießen wieder alle Pfeile im Ziel
landeten, war Christoph klar, dass heute wohl sogar ein Platz
auf dem Treppchen möglich sein könnte. Wahrscheinlich durch
dieseAufregungpatzteerbeimletztenPfeilundmusstedeswe-
gen noch einmal in die Strafrunde. Der bis dorthin Drittplatzier-
te konnte nach drei Treffern an ihm vorbeiziehen und hatte bei

Christoph Häßler auf der Lauf-
strecke.

b Tennisclub Teningen (TCT)

TC Teningen feiert Meisterschaft

Zum Ende der Saison
noch zwei Turniere am Wochenende

b Deutsche Meisterschaft im Bogenlaufen

Häßler gewinnt überraschend Silber

b Tennisclub Heimbach
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Beginn der letzten Runde circa 40 Meter Vorsprung. Der Tenin-
ger mobilisierte jetzt alle Reserven, um sich seinem Kontrahen-
tenMeter fürMeterzunähern.Aufden letzten100Meternkam
es zu einem Zielsprint, in welchem Christoph Häßler die Nase
vorn hatte. Mit drei Sekunden Vorsprung konnte er sich den
zweiten Platz sichern. Der Erstplatzierte stellte seine internatio-
nale Klasse deutlich unter Beweis, indem er jeden anderen Teil-
nehmer überrundete und mit fünf Minuten Vorsprung ins Ziel
kam.

Weitere Bilder vom Wettbewerb gibt es auf der Facebook-
Seite vom BSV Teningen.

Volle Konzentration beim Schuss.

Herzliche Einladung zum Elternabend am Donnerstag, 29. Sep-
tember, um 19.30 Uhr für alle Klassen in der Nikolaus-Christian-
Sander-GWRS. Nach einer allgemeinen Begrüßung finden die
einzelnen Klassenpflegschaftssitzungen in den jeweiligen Klas-
senzimmern statt.

„Mein Kind hat rote Flecken, kann es in die Kita? Gibt es Masern
nur inderWaldorfschule?Muss ichbeiLäusenalleszuHausewa-
schen?GehenZecken linksrumoderrechtsrumraus?“Dieseund
noch viele andere Fragen werden geklärt. Ein spannender
Abend mit vielen wichtigen Informationen über das, was Kin-
der krankmacht und das, was man unternehmen kann.

Vortrag von Dr. Christof Wettach, Facharzt für Kinder- und
Jugendmedizin, am Montag, 10. Oktober, um 20 Uhr in den
Räumen der Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder, Neu-
dorfstraße 41 in Teningen. Anmeldung bitte unter willkom-
men@zeitraumkinder.de oder Telefon 9628115. Kosten: Mit-
glieder von Zeit.Raum.Kinder 1 Euro, Nichtmitglieder 3 Euro.

„Herbstarbeiten im Obstgarten“ ist das Thema des Oktober-In-
foabends im KOGL-Lehrgarten. Dabei geht es zum Beispiel um
Leimringe und Kalkanstrich bei Obstbäumen, um die Ernte und
ihre Verwertung, um Bodenproben für die richtige Düngung
und um viele andere Aufgaben, für die der Herbst die richtige
Zeit ist.

Treffpunkt ist am Freitag, 7. Oktober, um 17 Uhr im
KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen.

Der Oktober-Infoabend ist letztmalig in diesem Jahr freitag-
abends. Ab November (während der Winterzeit) wird diese Ver-
anstaltung auf den Samstagvormittag verlegt, bis es im Früh-
jahr wieder abends länger hell ist.

AuchdieserKurs istkostenlos,einekleineSpendeist sehrwill-
kommen. Informationen auch unter www.kogl-emmendin-
gen.de.

Alle Familien und Interessierte sind herzlich eingeladen, am
Freitag, 30. September, von 15 bis 18 Uhr im Garten der Kinder-
krippe Spatzennest in der Neudorfstraße 41 in Teningen ein
paar gemütliche und gesellige Stunden zu verbringen. Es wird
Kaffee und Kuchen, Herzhaftes aus der Spatzennest-Küche,
einen kleinen Basar und Spielangebote geben. Für Interessierte
gibt es die Möglichkeit, die Räume und Betreuerinnen kennen-
zulernen. Die ausgeflogenen Spatzenkinder und ihre Familien
sind auch gern gesehene Gäste.

Das Spatzennest-Team und der Vorstand freuen sich auf viele
Besucher! Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, Teningen.

Im Natur- und Waldkindergarten Teningen sind noch Betreu-
ungsplätze frei. Gerne kann man auch den Waldkindergarten
bei einem Schnuppertag kennenlernen!

Natur- und Waldkindergarten Teningen, täglich von 7.30 bis
14 Uhr. Info und Anmeldung unter www.nawaki.de oder Tele-
fon 0175 / 4567920 (Winterhalter).

i Allgemeines

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Elternabend am 29. September

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag über Kinderkrankheiten
mit Dr. Wettach am 10. Oktober b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Herbstarbeiten im Obstgarten

Herbstfest in der Kinderkrippe Spatzennest
am 30. September

b Natur- und Waldkindergarten Teningen

Noch freie Plätze

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Zur Wahlkreismitgliederversammlung am Freitag, 7. Oktober,
in Rheinhausen um 18 Uhr sollten die Teninger CDU-Mitglieder
aus allen Ortsteilen möglichst Fahrgemeinschaften bilden. Des-
halb bittet der Vorstand, sich kurz vor 17 Uhr am Parkplatz vor
dem „Treff“ in Teningen einzufinden. Dort bildet man dann
entsprechende Fahrgemeinschaften, damit man um 17 Uhr ab-
fahren kann.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Am Samstag, 17. September, sind 16 kunstinteressierte Perso-
nen der Einladung des Kulturvereins zum Besuch ins Vitra Mu-
seum in Weil gefolgt. Die interessante Architektur-Führung
durch den Vitra Campus zeigte den Besuchern, dass hier ein ein-
zigartiges Ensemble zeitgenössischer Architektur, trotz unter-
schiedlicher moderner Architektur, in Bezug zueinandersteht.
Die Bauten renommierter Architekten haben das Produktions-
gelände über Jahrzehnte zu einem Magneten für Design– und
Architekturliebhaber aus aller Welt werden lassen. Die beiden
Gebäude Factory Building von Nickolas Grinshaw (1981) und
Factory Building von Álvaro Siza (1994) sind durch eine Brücke
verbunden. Beeindruckend war die Konstruktion, die das Ab-
senken der Brücke ermöglicht. Durch Sensoren wird diese bei
Regen abgesenkt, damit die transportierte Ware nicht nass
wird. Das Gebäude der Betriebsfeuerwehr wurde von der Irake-

rin Zaha Hadid 1993 ge-
plant und gebaut.

Die expressiven For-
men bringen Aktivität
und Dynamik zum Aus-
druck. Bemerkenswert
sind das Farbkonzept
und die ungewöhnli-
chen Raumeindrücke,
die durch den Verzicht
auf rechte Winkel einer-
seits und aufrecht ste-
hende Wände anderer-
seits erwachsen.

Bereits elf Jahre spä-
ter wurde Hadid mit
dem Pritzkerpreis aus-
gezeichnet.

Der von dem Archi-
tekt Tadao Ando ge-
plante Konferenzpavil-
lon wurde 1993 fertig-
gestellt. Ein Medita-
tionspfad führt in den

kubischen Konferenzpavillon. Um sein erstes Gebäude außer-
halb Japans perfekt in die Kirschbaumplantage zu integrieren,
nutzt der spätere Pritzkerpreisträger Tadao Ando einen abge-
senkten Hof, damit das verborgene Untergeschoss mit Tages-
licht versorgt wird. Eine Beschränkung auf wenige Farben, der
Verzicht auf jegliche Dekoration sowie die Abkehr der Fenster
vom Alltag in die Landschaft ermöglichen die notwendige Kon-
zentration. Ein weiteres imposantes Gebäude ist das Vitra De-
sign Museum, das von Frank Gehry gebaut wurde. Es ist zu
einem der führenden Designmuseen weltweit geworden. Hier
werden die Geschichte und die Gegenwart des Designs vermit-
telt und die Beziehung zu Architektur, Kunst und Alltagskultur
verdeutlicht.

ImJuni2016wurdeaufdemVitraCampuseinneuesGebäude
eröffnet: das Vitra Schaudepot, entworfen von den Basler Ar-
chitekten Herzog und de Meuron. Im Schaudepot präsentiert
das Vitra Design Museum Schlüsselobjekte seiner umfangrei-
chen Sammlung der Öffentlichkeit, ergänzt durch ein neues
Café und einen Shop. Die Sammlung des Vitra Design Museums
zählt zu den wichtigsten Beständen des Möbeldesigns welt-
weit.

Sie umfasst insgesamt circa 7.000 Möbel, über 1.000 Leuch-
ten, zahlreiche Archive sowie Nachlässe von Designern wie
Charles & Ray Eames, Verner Panton und Alexander Girard. Ob-
schon das Hauptgebäude des Museums von Frank Gehry 1989
ursprünglich als Sammlungsbau konzipiert war, präsentiert das
Museum darin heute große Wechselausstellungen.

Nach der sehr informativen Führung konnten sich die Teil-
nehmer in dem neuen Café stärken und ihre Eindrücke austau-
schen. Einige Teilnehmer besuchten anschließend noch das Vit-
ra Design Museum und fuhren dann zu einem späteren Zeit-
punkt zurück.

Zugang zum neuen Vitra Schau-
depot.

DienächstenSprechtagedesSozialrechtsreferentenKlaus-Mar-
tin Weih finden wie folgt statt:

Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103, jeweils don-
nerstags, 13. und 27. Oktober, von 9 bis 12 Uhr. Es wird um
Terminvereinbarung gebeten unter Telefon 0761 / 50449-0.

Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz, Generationenbüro,
am Montag, 17. Oktober, von 14 bis 16.30 Uhr. Bitte Termin
vereinbaren, Telefon 0761 / 50449-0.

Sprechtage jeden Montag; nur nach Terminvereinbarung
(Telefon 0761 / 50449-0).

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Fahrgemeinschaften am 7. Oktober
nach Rheinhausen zur Versammlung

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Kulturverein Teningen

Besuch im Vitra Museum Weil
hat sich gelohnt

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Sprechtage im Oktober
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… hatten die Kinder noch nie gesehen. Um zu zeigen, wer das
Essen kocht, das täglich für die „Essenskinder“ in den evangeli-
schen Kindergarten in Köndringen geliefert wird, und wie es
zubereitet wird, kamen die beiden Köche, Herr C. Thoma und B.
Kaufmann von Catering Thoma in den Kindergarten, um für
diesen Tag mit den Kindern das warme Mittagessen direkt vor
Ort zuzubereiten.

Die Kinder hatten als Vorspeise Gemüsestäbchen mit Quark-
Dips gewählt, dann Putenschnitzel mit Paprika-Zuchinigemüse
mit Nudeln oder Reis und als Dessert Schokopudding. C. Thoma
kochte mit den Kindern aus der Gruppe mit den verlängerten
Öffnungszeiten und B. Kaufmann mit den Kindern aus der
Ganztagesgruppe. Es wurde fleißig geschnippelt, gerührt, ge-
raspelt, erklärt, gefragt und gestaunt. Die Kinder waren mit Ei-
fer beim Kochen dabei, machten viele tolle Erfahrungen und
pünktlich zur Essenszeit wurde das leckere selbst gekochte Mit-
tagessen genossen. Mmhhh … sehr lecker.

Spaß hat’s gemacht.

Der Vater von Elke Fischer spielte gerne Cego. Eines Abends
fehlte der vierte Mann. Einer kannte Dieter Mohns, der ein-
sprang und so die Tochter des Hauses bei dieser Gelegenheit
kennenlernte. Aus dieser Begegnung entstand die Ehe der bei-
den, deren 50-jähriges Bestehen am Freitag, 16. September, ge-
feiert wurde. Aber nicht nur mit sehr vielen Bekannten und Ver-
wandten im Nimburger Fußball-Vereinsheim mit festlichem
Menü und Livemusik, sondern auch zuvor mit einem Goldene-
Hochzeits-Gottesdienst in der Bergkirche, in der die beiden
Nimburger vor 50 Jahren getraut wurden.

Da war auch Dieter Mohns schon echter Nimburger gewor-
den, der in Stettin 1945 geboren wurde und dessen Familie, auf
der Suche nach guter Arbeit, letztlich 1948 in dieses Dorf am
Nimberg kam – im gleichen Jahr, in dem seine Frau Elke geboren
wurde, mit der er zwei Kinder hat und auf drei Enkel blicken
kann.

Von Beruf ist Dieter Mohns als Maschinenschlosser und Elke
Mohns als Einzelhandelskauffrau ausgebildet, doch beide such-
ten sich dann andere Tätigkeitsbereiche: Sie im gastronomi-
schen Service, den sie auch heute – zweimal in der Woche – noch
ausübt; er wechselte mehrfach den Erwerbszweig, war unter
anderem auf dem Bau tätig, betrieb mehrere Jahre eine Kneipe
und war auch vier Jahre als freiberuflicher Autozubehörkon-
trolleur aktiv. Das Ehepaar wohnt seit vielen Jahren in der Kai-
serstuhlstraße 42 in Nimburg, von wo aus Dieter Mohns heute
noch als Zeitungsausträger aktiv ist.

Vielleicht sind diese Aktivitäten – lange nach Erreichung der
Rentengrenze – der Grund dafür, dass dieses Ehepaar noch in
bester geistiger, seelischer und körperlicher Verfassung ihr gol-
denes Hochzeitsfest feiern konnte.

Elke und Dieter Mohns

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Sooo eine große Pfanne
und einen sooo großen Schneebesen ...

b Goldene Hochzeit bei Mohns

Der vierte Mann hat gefehlt

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Auch wenn es früh am Morgen war, fanden sich doch in großer
Anzahl junge und ältere Bürger von Heimbach in der Anton
Götz Halle ein, um am Leitbild für Heimbach mitzuarbeiten. Da-
mit auch Eltern mit ihren Sprösslingen dabei sein konnten, wur-
den extra Räumlichkeiten bereitgestellt, wo sich die Kids wäh-
renddessen unter Aufsicht vergnügen konnten.

Zielsetzung war, dass sich Heimbach für die Zukunft weiter-
entwickelt mit entsprechender Lebensqualität für die Einwoh-
ner, die sich in einer lebendigen Dorfgemeinschaft wohlfühlen.
Für die örtlichen Akteure sollte das Leitbild eine Richtschnur für
künftige Vorgehensweisen und Aktivitäten sein.

„Wir dürfen sagen, unser Dorf ist mit das „Schönste“, denn
wir haben 2011/2012 die bronzene Medaille dafür erhalten, so
Ortsvorsteher Herbert Luckmann in seiner Begrüßungsrede.

Doch auch wenn ein Dorf schön ist, nach den Kriterien der
entsprechenden Jury reicht Idylle und günstigere Lebenshal-
tungskosten, zumindest günstiger als in der Stadt, auf Dauer
nicht aus, um junge Menschen in den Dörfern zu halten. Die
Werte, Wünsche und Bedürfnisse sind heute weitaus differen-
zierter geworden. Nicht nur die Mobilität, auch die Grundver-
sorgung und selbst das Vereinsleben haben sich verändert. Dar-
um begrüßte Luckmann auch das zukünftige Projekt: „Unser
Dorf Heimbach hat Zukunft“,das von den Bürgern mitgetragen
werden soll.

Worte, die auch von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker in seinem Grußwort unterstrichen wurden. „Dies ist ein
FundamentfürdieZukunft,werdieHerausforderungannimmt,
brauchtvielKreativität,MutundIdeen,umsiezuverwirklichen.
Denn alles lässt sich nicht gleich umsetzen, alles braucht seine
Zeit. Es ist wie bei einer kleinen Pflanze, die ihren Zeitabschnitt
braucht, um einen großen Stamm zu entwickeln, um dann end-

lich Früchte tragen zu können“, so die Worte von Hagenacker
zum Vergleich mit den zukünftigen Leitzielen.

Für Projektleiter Werner Schulz galt die Richtlinie: „Nichts ist
unmöglich, jede Meinung ist uns wichtig. Er teilte die Anwesen-
den zum Brainwriting in fünf Gruppen ein. Visionen und Wirk-
lichkeit, verschiedenste Themen und Problemlagen gehörten
zu den Überlegungen, die auf Karten thematisiert und danach
den jeweiligen Handlungsfeldern zugeordnet wurden. Danach
wurden die Ideen und Anregungen in fünf Themenbereiche
eingeordnet. Erstens die Infrastruktur, hier wurde der fehlende

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerbegrüßtdie Initiative.

Auch an frischer Luft lassen sich Ideen entwickeln.

b Bürger-Workshop

Leitbild Heimbach
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Eine Zukunft auch für die jüngsten Einwohner.

Interessierte Bewohner Heimbachs.

Bankautomat und Dorfladen genauso genannt, wie die
Grünflächenerhaltung, sowie die touristische Weiter-
entwicklung und die Forderung nach behindertenge-
rechten Toiletten in öffentlichen Gebäuden.

Zum zweiten Themenbereich gehörte die Dorfent-
wicklung mit einer ansprechenden Gestaltung des Orts-
eingangs und der Ortsmitte genauso wie die Entwick-
lung von Parkkonzepten. Als notwendigen Faktor zur
Weiterentwicklung wird vor allem auch die Schaffung
von Bauplätzen angesehen, aber auch vorhandene
Baucharaktere sollten erhalten bleiben.

Dritter Themenbereich wurde den Vereinen, Kultur
und Sport gewidmet. Traditionen, egal ob weltlich oder
kirchlich, sollten weiterhin gepflegt und an die Jugend
weiter gegeben werden. Empfohlen wurde auch die
Einrichtung eines Vereinsbüros und die Ausweitung zu-
sätzlicher Veranstaltungsflächen, dazu gehörte auch
die Pflege und Erhaltung der bisherigen Sportplätze.

Der vierte Themenbereich war den Familien, Kin-
dern, Jugendlichen und Senioren vorbehalten. Hierzu
wurden Ideen und Wünsche eingebracht, die verständ-
licherweisedenWunschnachErhaltungderGrundschu-
le genauso beinhaltete, wie der Vorschlag nach einem
Mehrgenerationenhaus und einer Begegnungsstätte
für junge und alte Einwohner. Interessant war auch der
Vorschlag ein Dorfnetzwerk einzurichten, um generati-
onsübergreifende Unterstützung anbieten zu können.
Dazu könnte zum Beispiel auch ein Bring- und Hohl-
dienst gehören.

Der letzte und fünfte Themenbereich wurde der Verwaltung
und dem Friedhof zugeordnet. Hier wurde eine neue Friedhofs-
überplanung gewünscht und dass die Ortschaftsverwaltung er-
halten bleiben soll.

In Abhängigkeit der formulierten Leitthemen wurden ent-
sprechende Projektgruppen gebildet. Diese sollten dann im

Laufeder folgendenMonateunabhängigvoneinanderdieThe-
matik abarbeiten und die Ergebnisse dann in regelmäßigen Ab-
ständen dem Ortschaftsratsausschuss präsentieren. Der Aus-
schuss wird dann die notwendigen Entscheidungen oder Maß-
nahmen einleiten. Damit soll der Grundstein für ein lebendiges
Heimbach gelegt werden.
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Am Samstag, 24. September, startete die dritte Fitness-Conven-
tion in der Anton-Götz-Halle in Heimbach. Um 13.10 Uhr waren
alleTeilnehmerinnenundeinTeilnehmerstartbereitzumersten
Training.

Man startete mit Bodyforming, forme deinen Körper mit
demRubberband,gefolgtvonMoveundTone,Bauch,Beine,Po
Kräftigung! Danach war die 25-minütige Pause wohl verdient.
Die Teilnehmer konnten sich mit Obst, Getränken, Snacks und
Kaffee und Kuchen, bei herrlichem Sonnenschein im Außenbe-
reich für die zweite sportliche Runde stärken!

Weiter ging es im Programm mit heißen Zumba-Rhythmen
gefolgt von Five, einem Muskelkraft- und Muskellängentrai-
ning, was den Teilnehmern die letzten Kraftreserven entlockte.
Es war ein gelungenes Fitness-Event und die Teilnehmer konn-
ten sich richtig austoben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer/innen und den
beiden engagierten Übungsleiterinnen und an alle helfenden
Hände!

Bodyforming.

Im Zumbarhythmus.

AmSamstag,17.September, feiertederVerein inderWinzerhal-
le in Köndringen mit 70 geladenen Gästen sein fünfjähriges Be-
stehen. Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter überbrachte
die Grüße der Gemeinde.

Gegründet wurde der Verein 2011 von sieben Teninger Bür-
gern. Vereinszweck ist es, einzelne junge Menschen (im Alter
von 13 bis 19 Jahren und in Teningen inklusiv Ortsteile woh-
nend) finanziell zu unterstützen, wenn die eigene Familie oder
Behörden nicht zu helfen in der Lage sind. So soll sichergestellt
sein, dass sportliche, berufliche, künstlerische und/oder bil-
dungsrelevante Maßnahmen mindestens den gleichen Stand
haben wie bei Mitmenschen des gleichen Alters. Es wird ein An-
tragbeimVereingestellt,dervoneineröffentlichenPerson(z.B.
Lehrer, Jugendarbeiter, Vereinsvorstand, Pfarrer, etc.) befür-
wortet und dann vom Vorstand auf Förderungsfähigkeit ge-
prüft wird, was binnen weniger Tage möglich ist. Der Verein ist
gemeinnützig, im Vereinsregister Emmendingen eingetragen
undwirdsomitauchregelmäßiggeprüft. InsgesamthatderVer-
ein bisher 1.740 Euro (meist in Kleinbeträgen) an Unterstüt-
zungsgeldern ausbezahlt. Durch den langsam steigenden Be-
kanntheitsgrad steigt die Zahl der Anfragen. Auch die anfangs
stark spürbare Vorsicht und Zurückhaltung gegenüber dieser
neuenEinrichtunglässt langsamnach.DerVereinfinanziert sich
ausschließlich aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. Der Sitz
des Vereins befindet sich im Haus Im Hohland 2 in Köndringen.
Das Logo des Vereins ist das „Aurin“, welches aus der unendli-
chen Geschichte entliehen ist. Es zeigt den immer-währenden
Kreislauf allen Seins, wie auch des „Gebens und Nehmens“.

Der Verein bedankt sich bei all den Spendern der bereits ein-
gegangenen Zuwendungen.

Weitere Informationen (auch unter www.teninger-ju-
gend.de), Bankverbindung oder Mitgliedsanträge erhält man
bei Thomas Hörnlein, Im Hohland 2 in Teningen.

Was gehört zur gesunden Entwicklung eines Neugeborenen?
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-
Patienten-Forum. Veranstalter ist die VHS Nördlicher Breisgau
in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW).

Gesunde Entwicklung: Was gehört dazu (emotional, so-
zial, motorisch)? Gesund aufwachsen - Was können wir als El-
tern dafür tun? Was trägt der Kinderarzt dazu bei (Vorsorge-
untersuchungen, Beratung, Impfungen etc.)? Das erste Mal
krank: Erste Anzeichen häufiger Krankheiten im Säuglings-
alter. Was können wir als Eltern tun? Wann zum Kinderarzt?
Was macht der Kinderarzt dann?

DerReferentbietet InformationenundAnregungenfürwer-
dende oder „frischgebackene“ Eltern aus der Sicht eines Kin-
der- und Jugendarztes. Im Anschluss an den Vortrag können
dem Referenten Fragen gestellt werden.

Termin: Mittwoch, 5. Oktober, 19 Uhr. Veranstaltungs-
ort: VHS-Haus, Raum 205/OG, Am Gaswerk 3, Emmendin-
gen. Eintritt: 4 Euro. Der Referent ist Dr. med. Jörg Hofmeister,
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Denzlingen.

b TBV Heimbach akutell

Dritte Fitness-Convention

b Verein zur Förderung der Teninger Jugend

Verein feierte sein fünfjähriges Bestehen

b Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württ. (KVBW)

„Schritte ins Leben“ ... Die ersten Monate
des neugeborenen Kindes
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 28.9., 15 bis 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht. So., 2.10.,
9.30 Uhr: Erntedank, Begrüßungsgottesdienst von Pfarrerin
Christina Schäfer mit Taufe von Alina Müller, musikalisch mitge-
staltet von den Jung- und Altbläsern aus Broggingen. Mi., 5.10.,
15 Uhr: Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr: Konfirmanden-El-
ternabend im Gemeindehaus. Do., 6.10., 20 Uhr: Chorkonzert in
der Kirche mit „OREYA“, preisgekrönter ukrainischer Spitzen-
chor, Eintritt frei – Spenden erbeten.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 29.9., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. So., 2.10., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmen-
dingen. Di., 4.10., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Es finden derzeit keine Sprechzeiten statt.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 30.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar im Ge-
meindehaus. So., 2.10., 10 Uhr: Familiengottesdienst mit den
Kindern des Kindergartens und Pfarrer Andreas Ströble, an-
schließend Erntedankfest; 17 Uhr: Andacht mit Prädikant Klaus
Schmidt.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 29.9., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 2.10., 10. Uhr: Erntedankgottesdienst in der Bergkir-
che mit Taufe und Abendmahl (mit Dieter Sprich); es singt der
Kirchenchor; kein Kindergottesdienst. Di., 4.10., 14 Uhr: Hand-
arbeitskreis. Mi., 5.10., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 29.9., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz); 20 Uhr: Informationsabend zur Erstkommu-
nion. Fr., 30.9., St. Gallus, 9.30 Uhr: „Trittsicher“-Kurs im GH
(Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für Eheleute August und Theresia
Weis und Angehörige. Sa., 1.10., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe zu Erntedank (Pfarrer Rochlitz).
So., 2.10., St. Marien, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst zu Ernte-
dank (Pfarrer Striet), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ.
Di., 4.10., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet;20Uhr:Pilates-Kurs imGH(BWHeimbach); St.Marien,
17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 6.10., St. Gal-
lus, 20 Uhr: Yoga Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr:
Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr:
„Bibel teilen“ im GZ (Lk17, 11-19).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 2. bis 7.10.:
So., 2.10., 11 Uhr: Erntedank-Gottesdienst. Mo., 3.10., 16.30
Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (In-
fo: 07641 / 9590181). Di., 4.10., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi.,
5.10., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse, 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 7.10., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 28.9., um 20 Uhr in
der Emmendinger Kirche (Roethestraße).
Die Gemeinde Köndringen ist am Sonntag, 2.10., zu einem Fest-
gottesdienst in die Bezirkskirche Freiburg-Ost, Seminarstraße
22, eingeladen. Dieser Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de


